
Hermann  Hupe  aus  dem
Aufsichtsrat  des  Klinikums
Westfalen verabschiedet

Abschied aus dem Aufsichtsrat (v. l.): Hauptgeschäftsführer
Stefan  Aust,  Hermann  Hupe,  die  Aufsichtsratsvorsitzende
Bettina am Orde und Geschäftsführer Michael Kleinschmidt.

Der Rückzug vom Amt des Kamener Bürgermeisters bedeutet für
Hermann  Hupe  auch  ein  Stück  weit  Abschied  von  der
Mitverantwortung  für  das  Kamener  Krankenhaus.  Für  Hupes
Engagement im Aufsichtsrat des Klinikums Westfalen, zu dem das
Kamener Krankenhaus seit 2013 gehört, bedankten sich jetzt die
Aufsichtsratsvorsitzende des Klinikums Westfalen, Bettina am
Orde,  1.  Direktorin  der  Deutschen  Rentenversicherung
Knappschaft  Bahn  See,  Hauptgeschäftsführer  Stefan  Aust  und
Geschäftsführer Michael Kleinschmidt.

Hermann Hupe hatte innerhalb der Stadt Kamen das Krankenhaus
seit  seiner  ersten  Wahl  zum  Bürgermeister  zur  Chefsache
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erklärt.  Er  sei  heute  wie  damals  froh  darüber,  dass  es
gelungen  ist,  dass  Hellmig-Krankenhaus  mit  dem  Klinikum
Westfalen zu verschmelzen. In diesem Verbund stehe das Kamener
Krankenhaus heute sehr gut da. Die Stadt blieb nach der Fusion
Gesellschafter. Mit dem Bürgermeisteramt gab Hermann Hupe auch
die Aufgabe als stimmberechtigtes Mitglied im Aufsichtsrat des
Klinikums Westfalen ab.


